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Verträge verstehen
B1 | Alltag in Österreich

Lernziel: Ich kann einen Vertrag abschließen, kündigen und von einem Vertrag zurücktreten. 
Ich kann Verträge lesen und grob verstehen.

1.	 Welche Verträge gibt es?

Sehen Sie sich die zwei Bilder an. Woran denken Sie? Was assoziieren Sie mit 
den Fotos?

Welche Verträge passen zu welchem Thema/Ort? Verbinden 
Sie den Vertrag mit dem richtigen Bild.

    

1. der Untermietvertrag

2. der Bausparvertrag

3. der Kaufvertrag

4. der Arbeitsvertrag

5. die Haushaltsversicherung

6. der Handyvertrag

7. der Kredit

8. der Mietvertrag

Hinweis:

Zu zwei Bildern passen  

mehrere Verträge.
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Was kann man mit Verträgen machen? Verbinden Sie die Verben mit der 
richtigen Beschreibung.

1) �einen Vertrag unterzeichnen/
unterschreiben

a) �einen Vertrag nur bis zu ei­
nem bestimmten Datum 
ausstellen

2) einen Vertrag kündigen b) �einen Vertrag vor Ende der 
Vertragsdauer beenden

3) einen Vertrag verlängern c) �einem Vertrag durch 
Unterschrift zustimmen

4) einen Vertrag befristen d) �einen abgelaufenen Vertrag 
erneuern

Welche der Verben passen in die Lücken? Kreuzen Sie an.

1. 	 Warum wurde dein Mietvertrag bis Mai …?

☐☐ gekündigt ☐☐ befristet ☐☐ beendet

2. 	 Herr Schäfer, ich muss Sie leider …

☐☐ befristen ☐☐ verlängern ☐☐ entlassen

3. 	 Guten Tag, ich möchte gerne meinen Bausparvertrag …

☐☐ unterzeichnen ☐☐ zustimmen ☐☐ befristen

4. 	 Bitte … Sie links unten auf jeder Seite Ihres Mietvertrages!

☐☐ kündigen ☐☐ unterschreiben ☐☐ nummerieren

5. 	 Ich bin mit dem Tarif sehr unzufrieden und möchte meinen 
Handyvertrag …

☐☐ kündigen ☐☐ unterzeichnen ☐☐ verlängern
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Sehen Sie sich die Menschen auf den Fotos an. Was könnten Sie denken? 
Suchen Sie aus der Wortbox mögliche Gedanken zu den einzelnen Bildern.

Mein Mietvertrag wurde verlängert!, Soll ich den Mietvertrag wirklich 
unterschreiben, auch wenn die Miete so teuer ist?, Ich habe meinen 

ersten Arbeitsvertrag unterzeichnet!, Warum wurde ich 
entlassen?, Vielleicht kündigt meine 

Chefin mich morgen…

2.	 Welche Verträge haben Sie?

Haben Sie Verträge in den oben gezeigten Bereichen (Wohnen, Bank, Arbeit, 

Handy)? Notieren Sie die Verträge, die Sie haben.

Meine Verträge:

Hinweis: 

Sie können auch einen eigenen  

Gedanken schreiben.
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3.	 Was ist ein Mietvertrag?

Welche Verträge gibt es beim Wohnen? 
Wie heißen die Personen, die den Vertrag abschließen? Lesen Sie die 
Beschreibungen. Ordnen Sie die Überschriften den richtigen Infotexten zu.

Überschriften: der Untermieter/die Untermieterin, der Hauptmieter/die 
Hauptmieterin, der Hauptmietvertrag, der Mietvertrag, die Mitmieter, 

der Untermietvertrag

Wortschatz:einen Vertrag abschließen = einen Vertrag unterschreiben/unterzeichnen

Recherchetipp als Hilfestellung:

Die Webseite der Mietervereinigung   

https://mietervereinigung.at/775/mietver-

trag-oesterreich

A:_____________________________
Das ist die schriftliche oder mündliche Vereinbarung zwischen einem Mieter/einer Mieterin und einem Vermieter/einer Vermieterin über ein bestimmtes Mietobjekt (z. B. eine Wohnung).

D: ____________________________

Diesen Vertrag unterschreibt nur 

der Hauptmieter/die Hauptmieterin 

mit dem Vermieter/der Vermieterin 

der Wohnung (z. B. demBesitzer/

der Besitzerin der Wohnung oder der 

Hausverwaltung).

B:_____________________________

Diese Person gibt es z. B. 
in Wohngemeinschaften. Sie 
ist gegenüber dem Vermieter/
der Vermieterin verantwortlich. 
Gleichzeitig ist sie Vermieter/
Vermieterin für die anderen 
Mitbewohner/Mitbewohnerinnen.

E:_____________________________

Diesen Vertrag unterschreibt der 
Untermieter/die Untermieterin. Darin 
steht, wie groß z. B. das Zimmer ist 
und wie hoch die Miete.

F:_____________________________

Diese Personen sind gleichberechtigte 

Mieter. Sie sind alle gleich verantwort­

lich für die Miete und haben die gleichen 

Rechte und Pflichten. Sie unterschreiben 

alle den Mietvertrag.

C: ______________________________

Diese Person mietet z. B. ein Zimmer 
in einer Wohngemeinschaft. Sie 
schließt einen Untermietvertrag mit 
dem Hauptmieter/der Hauptmieterin 
ab. Darüber hinaus ist sie nicht für die 
gesamte Wohnung verantwortlich.

https://mietervereinigung.at/775/mietvertrag-oesterreich
https://mietervereinigung.at/775/mietvertrag-oesterreich
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4.	 Wie sieht ein Mietvertrag aus?

Diese Wörter sind wichtig für alle Mietverträge. Was bedeuten sie? Verbinden Sie.

1) das Mietobjekt a) �der Mietvertrag endet nach 
einem Jahr

2) die Konditionen b) �die Erhaltung/die Pflege  
(der Wohnung)

3) die Vertragsparteien c) �die Personen, die den Vertrag 
unterschreiben

4) befristet auf 1 Jahr d) �die Wohnung/das Zimmer/das 
Haus

5) die Instandhaltung e) �diese Summe wird zu Miet­
beginn als „Pfand” bezahlt

6) die Kaution f) �die Mietvereinbarungen  
(der Mietpreis, die Größe des 
Mietobjekts, die Mietdauer)

Lesen Sie den Mustermietvertrag1 auf den folgenden Seiten.

Wo stehen diese Informationen im Vertrag? Ordnen Sie die Wörter aus dem 
Kasten zu und schreiben Sie sie auf die passenden Striche.

die Monatsmiete, der Name des Mieters/der Mieterin,  
die Unterschrift des Vermieters/der Vermieterin,  

die Größe der Wohnung, der Mietbeginn

Max Wenkberg möchte eine Wohnung mieten. Er füllt gemeinsam mit seiner 
Vermieterin den Mietvertrag aus. Lesen Sie Max’ Notizzettel und schreiben Sie 
alle Informationen in die richtigen Lücken im Vertrag.

Wichtig: Mietvertrag!!

☐☐ Vermieterin: Teuta Brunnstadt, Nelkengasse 6, 4451 Garsten
☐☐ Meine alte Adresse: Bahnhofsstraße 10, 4400 Steyr
☐☐ ab 1. 11. 2015
☐☐ Adresse der Wohnung: Nelkengasse 8, 4451 Garsten
☐☐ Miete 548 Euro/Monat, Betriebskosten ? (fragen!)
☐☐ 60 m2, 2 Zimmer, Abstellraum!
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Mietvertrag 

 
zwischen 

 
 
____________________________ 
Name, Vorname 
 
____________________________ 
Straße & Hausnummer 
 
____________________________ 
Postleitzahl & Ort 
 
- nachfolgend „Vermieter“t - 
 
 
und 
 
 
____________________________ 
Name, Vorname 
 
____________________________ 
Straße & Hausnummer 
 
____________________________ 
Postleitzahl & Ort 
 
- nachfolgend „Mieter“ - 
 
 
1. Mieträume 
 
Zu Wohnzwecken wird  
 
[ ] das Haus 
[ ] die Wohnung 
 
mit folgender Adresse: ____________________________________________________________ 
vermietet. Das Objekt zählt ____ Zimmer, die Bad, Küche, _____________________________  
umfassen. Die Wohnfläche beträgt ____ Quadratmeter.  
 
[ ] Tief- oder Garagenstellplätze mit den Nummern __________ sind eingeschlossen. 
 
 
 

Webtipp:

Mietzinsrechner für Altbauten:  

https://www.wien.gv.at/richtwert/anfrage/

Haushaltsbudgetrechner:  

http://haushaltsbudget.arbeiterkammer.at/

https://www.wien.gv.at/richtwert/anfrage/
http://haushaltsbudget.arbeiterkammer.at/
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2. Mietkosten 
 
Die Mietkosten schlüsseln sich wie folgt auf: 
 
Monatliche Grundmiete:       EUR _________ 
 
Kosten für Stellplätze:        EUR _________ 
 
Vorauszahlung für Betriebskosten:      EUR _________ 
 
Hieraus ergibt sich eine monatliche Mietzahlung in Höhe von:  EUR _________ 
 
 
Es erfolgt eine unverzügliche Abrechnung der Betriebskosten, sobald diese dem Vermieter schriftlich vorliegen. Sollten 
sich diese Kosten erhöhen, ist der Vermieter dazu berechtigt, eine Anpassung der Vorauszahlungen vorzunehmen. 
Hierbei sind die gesetzlichen Vorschriften einzuhalten. 
 
Miete und Nebenkosten sind monatliche im Voraus zu entrichten, spätestens bis zum dritten Werktag des Monats. Die 
Zahlung hat der Mieter auf das Konto des Vermieters zu überweisen. Die Bankverbindung lautet: 
 
IBAN: ___________________________________ 
 
Name der Bank: ___________________________ 
 
 
3. Mietdauer 
 
Das Mietverhältnis beginnt am ___________, es läuft auf unbestimmte Zeit. Eine Kündigung kann jederzeit 
ausgesprochen werden, sie hat unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorschriften und außerdem schriftlich zu 
erfolgen.  
 
 
4. Mietkaution 
 
Der Mieter verpflichtet sich zur Leistung einer Kautionszahlung, die zu Beginn des Mietverhältnisses fällig wird. Die 
Hinterlegung der Kaution kann per Sparbuch, Bankbürgschaft, Barzahlung oder Überweisung geschehen. 
 
 
5. Zustand der Mieträume und Schönheitsreparaturen 
 
Mängel, die an der Mietsache zu Beginn des Mietverhältnisses bekannt sind, werden vom Mieter vertragsgemäß 
anerkannt. Sollte der Vermieter noch Restarbeiten an der Mietsache durchführen müssen, so kann die Übergabe der 
Mietsache nicht verweigert werden, solange eine wohnliche Nutzung nicht unerheblich beeinträchtigt wird. 
 
Kosten für Schönheitsreparaturen werden während der Mietdauer vom Mieter getragen. Hierzu zählen insbesondere 
Anstreichen oder Tapezieren der Wände, Decken und Innentüren. 
 
 
6. Instandhaltung der Mietsache 
 
Der Mieter verpflichtet sich, die Mietsache und gemeinschaftliche Einrichtungen sowie Anlagen pfleglich zu 
behandeln. Ebenso hat er für eine ausreichende Beheizung und Belüftung zu sorgen. 
 
Schäden sind unverzüglich beim Vermieter anzuzeigen. Für Schäden, die aus einer verspäteten Anzeige resultieren, 
haftet der Mieter. Dasselbe gilt für Schäden, die durch seine Angehörigen, Besucher, Handwerker oder Untermieter – 
sowie alle anderen Personen, die sich mit seinem Willen in den Wohnräumen aufhalten - verursacht werden. 
 
Schäden sind unverzüglich zu beseitigen. Wird dieser Verpflichtung nicht nachgegangen, kann der Vermieter nach 
schriftlicher Mahnung und angemessener Fristsetzung die Schäden auf Kosten des Mieters beheben lassen. 
 
 
7. Benutzung der Mietsache 
 

Webtipps:
Hier bekommen Sie Hilfe zu Verträgen zum Thema Wohnen:

http://www.mieterhilfe.at
https://mietervereinigung.at

http://wien.arbeiterkammer.at/beratung/Wohnen/miete/index.html
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/21/Seite.210300.html  

(alle Bundesländer)

http://www.mieterhilfe.at
https://mietervereinigung.at
http://wien.arbeiterkammer.at/beratung/Wohnen/miete/index.html
https://www.help.gv.at/Portal.Node/hlpd/public/content/21/Seite.210300.html
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Verträge sind oft schwierig zu verstehen. Man spricht auch von der „Vertrags­
sprache”. Wie kann man diese Vertragssprache „übersetzen”? Kreuzen Sie 
die richtige Übersetzung an.

1. 	 Es erfolgt eine unverzügliche Abrechnung der Betriebskosten, sobald 
diese dem Vermieter schriftlich vorliegen.

☐☐ Wenn der Vermieter die Abrechnung der Betriebskosten bekommt, 
rechnet er diese sofort mit dem Mieter ab.

☐☐ Der Mieter bezahlt die Betriebskosten für 3 Monate im Voraus, wenn 
der Vermieter ihn darum bittet.

☐☐ Der Mieter bezahlt die Betriebskosten nur, wenn der Vermieter ihn 
schriftlich darum bittet.

2. 	 Eine Kündigung kann jederzeit ausgesprochen werden, sie hat 
unter Berücksichtigung der gesetzlichen Vorschriften und außerdem 
schriftlich zu erfolgen.

☐☐ Der Mieter oder der Vermieter kann den Mietvertrag jederzeit 
kündigen. Dann muss der Mieter am nächsten Tag ausziehen.

☐☐ Eine Kündigung kann jederzeit, mündlich oder schriftlich, gemacht 
werden.

☐☐ Der Mieter oder der Vermieter kann den Mietvertrag kündigen. Das 
müssen sie schriftlich innerhalb der Kündigungsfrist machen.

3. 	 Der Mieter verpflichtet sich, die Mietsache und gemeinschaftliche 
Einrichtungen sowie Anlagen pfleglich zu behandeln.

☐☐ Der Mieter muss sich gut um das Mietobjekt kümmern.

☐☐ Der Mieter ist nicht für das Gebäude verantwortlich.

☐☐ Der Mieter muss den Garten des Gemeindebaus pflegen und die 
Blumen dort gießen.

4. 	 Die Mietsache ist vom Mieter vollständig geräumt und gereinigt an den 
Vermieter zu übergeben.

☐☐ Beim Auszug aus der Wohnung muss der Mieter ausmalen.

☐☐ Wenn der Mieter auszieht, muss er die Wohnung leer räumen und 
putzen.

☐☐ Der Mieter muss die Schlüssel der Wohnung reinigen und sie dem 
Vermieter sauber übergeben, wenn er auszieht.
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5.	 Wie sieht ein Handyvertrag aus?

Sehen Sie sich die Bilder an. Was sehen Sie? Was kann man mit 
dem Handy alles machen?

Verwenden Sie die oben gezeigten Funktionen? Wie wichtig sind diese für 
Sie? Wofür verwenden Sie Ihr Handy am meisten? Tauschen Sie sich aus.

Haben Sie einen Vertrag für Ihr Handy? Wenn ja, welchen und bei welcher 
Firma? Kennen Sie die Konditionen?

Kennen Sie diese Wörter? Verbinden Sie sie mit dem richtigen Bild.

Was bedeuten diese Begriffe aus Handy- oder Internetverträgen? Schreiben 
Sie auf, was Sie darüber wissen.

1. 	 die Grundgebühr

2. 	 die Freiminuten

3. 	 die Vertragsbindung

4. der Anbieter

1. das mobile Internet/ 
der Internetstick

2. das Smartphone

3. die SIM-Karte

4. das WLAN
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Auf der Webseite der Arbeiterkammer (AK) gibt es einen Handytarif- 
Simulator. Damit können Sie herausfinden, welcher Handytarif für Sie am 
billigsten ist. Sehen Sie sich die Webseite an2:

http://tarifrechner.ar­
beiterkammer.at/tarif­
rechner/index.asp?rech­
ner=tarifrechner

Beantworten Sie online die Fragen zu 
Ihrer Handynutzung und berechnen 
Sie einen günstigen Tarif.

Suchen Sie sich online einen Handy­
tarif aus. Informieren Sie sich über die 
Konditionen und füllen Sie den Notiz­
zettel für Ihren gewählten Tarif aus.

Webseite für die Recherche  
nach Tarifen:  

https://www.tarife.at/telefon-internet/handytarife

Webtipps für den Überblick über 

Handytarife:

https://www.tarife.at/telefon-internet/handytarife

http://www.handy-tarife.at/

Anbieter/Firma:
Name des Tarifs:
Grundgebühr:
Freiminuten pro Monat:
Gratis SMS pro Monat:
Datenvolumen (Internet):
Bindung?: 

http://tarifrechner.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=tarifrechner
http://tarifrechner.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=tarifrechner
http://tarifrechner.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=tarifrechner
http://tarifrechner.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=tarifrechner
https://www.tarife.at/telefon-internet/handytarife
https://www.tarife.at/telefon-internet/handytarife
http://www.handy-tarife.at/
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6.	 Wie kündige ich einen Vertrag?

Welche Wörter passen in die Lücken der Musterkündigung3? Vervollständigen 
Sie den Brief.

rasche, Zeitpunkt, freundlichen, Herren, Rufnummer,  
schriftliche, Vertragsinhaber

Kündigung eines bestehenden Mobilfunkvertrages

Sehr geehrte Damen und ______________,

hiermit kündige ich meinen bestehenden Mobilfunkvertrag zum frühest­
möglichen ________________. Des Weiteren bitte ich Sie ausdrücklich um eine 
__________________ Kündigungsbestätigung.
Meine Kundendaten lauten wie folgt:
Kundennummer: {Ihre Kundennummer bei dem Anbieter}
_________________: {Ihre Rufnummer, welche gekündigt werden soll}
__________________: {Name-Des-Vertragsinhabers}
Ich bitte um ______________ Bearbeitung und Zusendung der schriftlichen 
Kündigungsbestätigung.

Mit _______________________ Grüßen

Webtipp:

Kündigung eines Handyvertrags:  

https://www.tarife.at/kuendigen

Kündigung eines Mietvertrags: http://www.experten-

check.at/vorlagen/kuendigung-mietvertrag/

https://www.tarife.at/kuendigen
http://www.expertencheck.at/vorlagen/kuendigung-mietvertrag/
http://www.expertencheck.at/vorlagen/kuendigung-mietvertrag/
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Sehen Sie sich das Video „Ich will die Wohnung doch nicht”4  
von der Arbeiterkammer an. Folgen Sie 
dazu dem Link:

https://www.youtube.com/watch?v=N­
6pDa1YO1No

Beantworten Sie die Fragen zum Video. Kreuzen Sie an bzw. schreiben Sie die 
Antworten.

1.	 Was sucht Andi und wo findet er die Wohnung?

2. 	 Was ist das Problem mit der Wohnung? (Mehrere Antworten möglich.)

☐☐ Sie ist kleiner als Andi dachte.

☐☐ Sie ist nicht neu renoviert.

☐☐ Die Miete ist teurer als Andi dachte.

☐☐ Die Nachbarn sind nicht nett.

3. 	 Wie reagiert Andi, als er die Wohnung sieht?

4. 	 Der Makler sagt, Andi soll sofort unterschreiben, denn …

☐☐ er kann sofort einziehen.

☐☐ es warten noch 80 andere Interessenten/Interessentinnen.

☐☐ dann wird die erste Monatsmiete etwas billiger sein.

5. 	 Wie geht es Andi nachdem er den Vertrag unterschrieben hat?

Achtung: 
Stoppen Sie bei 02:09.
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Sehen Sie sich das Video von 01:43 bis 02:05 mehrere Male an. 

Rekonstruieren Sie den Tipp der Arbeiterkammer Wort für Wort. Schreiben Sie 
ihn auf.

Gibt es wirklich kein Zurück?

_______, Andi. Wenn ____ __________ _____________ ____________ und am 
selben Tag ___________ ____________ ___________, kannst _______ aus dem 
Vertrag aussteigen und ________ _________ __________ __________. Hat dich 
der Makler _____ _______ ________ Rücktrittsrechte ____________, kannst du 
_________ __________ ___________ __________ __________ ____________ 
_________________. Tritt schriftlich vom Vertrag zurück, _____ ________ ____ 
_________ ___________________ _________.

Von einem Vertrag zurückzutreten, ist 
aber nicht immer einfach. Besser ist 
es, vor Unterzeichnung des Vertrages 
länger zu überlegen. 

Was können Sie sagen, wenn Sie noch unsicher sind?  
Verbinden Sie Satzanfänge und -enden.

1. Ich bin mir a) �mit meinem Mann/ 
meiner Frau sprechen.

2. Kann ich bis b) noch nicht sicher.

3. Ich muss noch c) morgen überlegen?

4. Ich kann Ihnen erst d) Bedenkzeit.

5. Ich brauche ein wenig e) �in einigen Tagen Bescheid 
geben.

Wortschatz:

von einem Vertrag zurücktreten, aus einem 

Vertrag austreten = eine Vertragsunterschrift 

rückgängig machen

Tipp:

Bedenkzeit = Zeit, um nachzudenken
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Lesen Sie die Aussagen über Verträge. 5 Aussagen sind richtig. Welche? 
Kreuzen Sie sie an und begründen Sie Ihre Wahl.

☐☐ In Österreich sind grundsätzlich mündliche Verträge sicherer als 
schriftliche.

☐☐ In Österreich sind grundsätzlich schriftliche Verträge sicherer als 
mündliche.

☐☐ Eine Kündigung schicke ich am besten per E-Mail.

☐☐ Eine Kündigung schicke ich am besten per Einschreiben.

☐☐ Eine Kündigung schicke ich am besten per Brief.

☐☐ Es ist besser, einen Vertrag zu unterschreiben und dann  
zurückzutreten.

☐☐ Es ist besser, zuerst zu überlegen und nur zu unterzeichnen, wenn 
man sicher ist.

☐☐ Man kann vor Vertragsunterzeichnung um Zeit zum Nachdenken 
bitten.

☐☐ Man sollte auf keinen Fall um Bedenkzeit bitten, sondern sich sofort 
entscheiden.

☐☐ Es ist gut, verschiedene Verträge/Tarife/Anbieter miteinander zu 
vergleichen.

Notizen:

Wortschatz:

einen Brief per Einschreiben schicken = von der 

Post gegen eine zusätzliche Gebühr bestätigen 

lassen, dass der Brief angenommen wurde
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Lösungsblatt
(1) Wohnen (Foto Haus): 1, 3, 5, 8; Handy/Internet (Foto Smartphone): 6; 
Bank/Sparen (Foto Bankomatkarte): 2, 7; Job (Foto Besprechungszimmer): 
4;

1c; 2b; 3d; 4a;

1: befristet; 2: entlassen; 3: unterzeichnen; 4: unterschreiben; 5: kündigen;

(3) A: der Mietvertrag; B: der Hauptmieter/die Hauptmieterin; C: 
der Untermieter/die Untermieterin; D: der Hauptmietvertrag; E: der 
Untermietvertrag; F: die Mitmieter;

(4) 1d; 2f; 3c; 4a; 5b; 6e;

Vermieterin: Name, Vorname: Brunnstadt, Teuta; Straße & Hausnummer: 
Nelkengasse 6; Postleitzahl & Ort: 4451 Garsten; Mieter: Name, Vorname: 
Wenkberg, Max; Straße & Hausnummer: Bahnhofsstraße 10; Postleitzahl 
& Ort: 4400 Steyr; mit folgender Adresse: Nelkengasse 8, 4451 Garsten; 
Das Objekt zählt 2 Zimmer, die Bad, Küche, Abstellraum umfassen; Die 
Wohnfläche beträgt 60 Quadratmeter; Monatliche Grundmiete: EUR 548; 
Vorauszahlung für Betriebskosten: EUR ?; Das Mietverhältnis beginnt am 
1.11.2015, es läuft auf unbestimmte Zeit;

1: Wenn der Vermieter die Abrechnung der Betriebskosten bekommt, 
rechnet er diese sofort mit dem Mieter ab; 2: Der Mieter oder der Vermieter 
können den Mietvertrag kündigen. Das müssen sie schriftlich innerhalb der 
Kündigungsfrist machen; 3: Der Mieter muss sich gut um das Mietobjekt 
kümmern; 4: Wenn der Mieter auszieht, muss er die Wohnung leer räumen 
und putzen;

(5) 1: Foto schwarzer USB-Internetstick von „3”; 2: Foto Smartphone mit 
Apps; 3: Foto SIM-Karten; 4: Foto blaues Symbol vom WLAN;

1: die Grundgebühr = die Fixsumme/der Fixbetrag, die/den man jedes 
Monat bezahlt (egal, wie viel man telefoniert); 2: die Freiminuten = die 
Minuten, die man gratis telefonieren kann (normalerweise jedes Monat 
eine bestimmte Anzahl); 3: die Vertragsbindung = der Zeitraum, in dem 
man aus dem Vertrag nicht aussteigen kann (oder nur mit großen 
Nachteilen); 4: der Anbieter = die Firma/das Unternehmen, das diesen 
Vertrag anbietet;
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(6) Herren; Zeitpunkt; schriftliche; Rufnummer; Vertragsinhaber; rasche; 
freundlichen;

1: Andi sucht eine Wohnung und findet sie im Internet; 2: Sie ist nicht neu 
renoviert, Die Miete ist teurer, als Andi dachte; 3: Andi ist unsicher und weiß 
nicht, ob er den Vertrag unterschreiben soll; 4: es warten noch 80 andere 
Interessenten/Interessentinnen; 5: Andi geht es schlecht. Er kann die 
ganze Nacht nicht schlafen und möchte am nächsten Tag vom Vertrag 
zurücktreten;

„Gibt es wirklich kein Zurück? Doch, Andi. Wenn du eine Wohnung 
besichtigst und am selben Tag einen Vertrag unterschreibst, kannst du aus 
dem Vertrag aussteigen und zwar eine Woche lang. Hat dich der Makler 
nicht über deine Rücktrittsrechte informiert, kannst du sogar einen Monat 
lang vom Vertrag zurücktreten. Tritt schriftlich vom Vertrag zurück, am besten 
mit einem eingeschriebenen Brief.”

1b; 2c; 3a; 4e; 5d;

Korrekt: In Österreich sind grundsätzlich schriftliche Verträge sicherer als 
mündliche, Eine Kündigung schicke ich am besten per Einschreiben, Es ist 
besser, zuerst zu überlegen und nur zu unterzeichnen, wenn man sicher ist, 
Man kann vor Vertragsunterzeichnung um Zeit zum Nachdenken bitten, Es 
ist gut, verschiedene Verträge/Tarife/Anbieter miteinander zu vergleichen;

Quellen
1	 ExpertenCheck.at: Ratgeber.  Vorlagen & Muster. Mietvertrag. Down­
load Mietvertrag Vorlage. Online im Internet: URL: http://www.experten­
check.at/vorlagen/mietvertrag/ [2015-06-21]

2	 Screenshot Handytarif-Simulator: Kammer für Arbeiter und Angestellte 
Wien als Büro der Bundesarbeitskammer: Tarifsimulatoren. Handytarif-Simu­
lator. Online im Internet: URL: http://handy.arbeiterkammer.at/tarifrechner/
index.asp?rechner=handy [2015-06-21]

3	 Musterkündigung Text: Maximilian Schirmer: Telefon & Internet. Handy­
tarife. Muster Kündigung. Download als Muster-Word Dokument. Online im 
Internet: URL: https://www.tarife.at/download/kuendigung.doc  
[2015-06-21]

http://www.expertencheck.at/vorlagen/mietvertrag/
http://www.expertencheck.at/vorlagen/mietvertrag/
http://handy.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=handy
http://handy.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=handy
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4	 Screenshot „Ich will die Wohnung doch nicht”: https://www.youtube.
com/watch?v=N6pDa1YO1No [2015-06-21]

Foto Bankomatkarte: fotolia, Foto Internetstick: Sarah Pallauf, alle anderen 
Fotos: pixabay

Weiterführende Links
https://mietervereinigung.at

http://haushaltsbudget.arbeiterkammer.at/

https://www.tarife.at/telefon-internet/handytarife

http://www.handy-tarife.at/

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/
index.html

http://handy.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=handy

http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/
Handy/Handy-Lebensdauer.html

https://www.youtube.com/watch?v=S9vHXX8h0hg

Hintergrundinformation zum Thema
Mieterhilfe – Hilfe bei Wohnfragen

Die Mieterhilfe ist eine kostenlose Beratungsstelle für alle WienerInnen. Das 
Team der Mieterhilfe berät Sie (http://www.mieterhilfe.at/).

Telefonische Auskünfte und persönliche Beratung: 
Montag bis Freitag 8 bis 17 Uhr  Tel.: 01/4000-25900 
E-Mail: mieterhilfe@post.wien.gv.at 

https://www.youtube.com/watch?v=N6pDa1YO1No
https://www.youtube.com/watch?v=N6pDa1YO1No
https://mietervereinigung.at
http://haushaltsbudget.arbeiterkammer.at/
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http://www.handy-tarife.at/
http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/index.html
http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/index.html
http://handy.arbeiterkammer.at/tarifrechner/index.asp?rechner=handy
http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/Handy/Handy-Lebensdauer.html
http://www.arbeiterkammer.at/beratung/konsument/HandyundInternet/Handy/Handy-Lebensdauer.html
https://www.youtube.com/watch?v=S9vHXX8h0hg
mailto:mieterhilfe@post.wien.gv.at

